
Text/Musik: Bodo Schaffrath 

 

Modi Vivendi 
 
 
Ein Lied von der Liebe, von Sehnsucht und voll Leid, 
Geschichten des Lebens, die Zeichen der Zeit, erzähle ich euch heut. 
Im Mondschein entfaltet die Stimme ihre Macht:  
Kommt erhebt mit mir euer Glas und stoßt auf das Leben an. 
Ich geh den Weg, meinen Weg. 
 
 
Das Gestern im Rücken, das Morgen im Gesicht:  
Ein Abenteuer wartet schon an jedem neuen Tag.  
Der Wechsel der Farben, die Steine auf dem Weg: 
Begleiter auf meiner Reise, in eine neue Zeit. 
Ich geh den Weg, meinen Weg. 
 

Modi Vivendi, dein Leben ist nur ein Wort der Geschichte. 
Modi Vivendi, drum schreibe dein Wort, so wie es dir gefällt. 
Modi Vivendi. 

  
 
Im Kampf für die Freiheit, Streben nach Macht und Ruhm: 
Schwerter erklingen im Morgenrot: Töne von Leben und Tod. 
Im Dienst unseres Herrn, im Dienste der Frauen: 
Ein Fest im Glanze unseres Siegs, ein Hoch auf die Brüderlichkeit.  
Ich geh den Weg, meinen Weg. 
 
 
Momente des Lebens, Momente des Glücks: 
geschrieben mit einer Feder, als Zeugnis der Ewigkeit. 
Geschichten der Phantasie, der Schriftzug unseres Seins: 
Schöpfung durch des Geistes Kraft, Tanz von Gefühl und Geist.   
Ich geh den Weg, meinen Weg. 
 

Modi Vivendi, dein Leben ist nur ein Wort der Geschichte. 
Modi Vivendi, drum schreibe dein Wort, so wie es dir gefällt. 
Modi Vivendi. 
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